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Die Deutschen und der Wald 
 
Seit Anfang des 19. Jahrhunderts sind im deutschsprachigen Kulturraum ideengeschichtliche Entwicklun-
gen zu beobachten, in deren Verlauf das Naturphänomen Wald zunehmend gesellschaftliche, kulturelle 
und politische Bedeutungen zugeschrieben bekam. Intellektuelle und Ideologen erklärten in der Folge den 
'deutschen Wald' zur prototypischen Nationalnatur, womit gleichermaßen der Aufstieg der 'deutschen Ei-
che' zum Symbol eigener Geschichte und Kultur begann. Mein Vortrag wird Einblicke in dieses vielgestalti-
ge Gedankengebäude bieten, das sowohl die Beschwörung romantischer Sehnsuchtslandschaft als auch 
die Legitimation nationalsozialistischer Herrschaftspraxis beinhalten konnte. Dafür gehe ich anhand aus-
gewählter Quellenbelege zwischen Literatur und Politik der Frage nach, wie Poeten, Philologen, Publizisten 
und Propagandisten nationale Identität in einer vorgestellten Waldnatur begründen wollten. Ein abschlie-
ßender Teil thematisiert aktuellere Entwicklungen wie vor allem die 'Waldsterben'-Debatte der 1980er-
Jahre. 


